
6** v. Buch, von der Rom. Monarchie,

LIII. Lection.
JOSEPHUS.

Oesterreichischer Kayser, im
XVILIden 8ecu1o»

t
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QT\ad&amp;gt; des frommen und gkorwürdigßen
^n;fer^ Leopoldi I. 5obe, bcjiieg

Anno »7O5. den Kanftrlichen Tdron, dessen
ältester Herr Sohn ^08k-?s3isI8. Der
E panische 8ucceiIi0N8-Krieg ist unter die-
sem Kanser scharff fortgesetzet worden»
Äbir wollen solchen allhie von seinem ersten
Anfang dis zum Ausgange summarisch er*
zehlen:

Anno 1700. stard der König in Spa-r
nien C A R O LUSII. unb Da hätte von
Rechtswegen ,das Haus Oesterreich fucce-
divea sollen. Allein, derlistige Spanische
Cardinal ?0k&amp;lt;K) CARRERO, fyatte
ein falsch Testament untergeschoben , und
den rodrkrancken König &amp;lt;8aro1um, zu dessen
Unlcrschrewung gezwungen. In diesem
Testamente war PHILIPPUS.* Herzog

1. Wer kat n?ch Ksysers Leopoldi I. Tode den Kayserli»
chcn Trion bestiegen?

2. vor ein Krieg ist unter Josephe scharst fortgese^
yet worden ?

z. Kanst du mir nicht von diesem Succeßions- Kriege
nähere Nachricht geben?


